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Präsident wilson Schwerer

!'.ÄGottchcrs dringtNclittlaMvettflug
fordert dG OM

Hilfsfonds betrögt
jetzt fast $17,000

Hermanns Söhne sammeln eifrig ;
Pender sendet wieder $2(1 un;

Ncbraska Mothing Co.,
stiftet Um.

Das Sammelwerk für die Notlei.
denden in Deutschland und Ocster
reich wird ununterbrochen fortgefetzt,
so daß heute bereits die Summe von

ans S
ZZUnf 7leroplane stürzen ab u i ö-

- rei andere wer-de- n

vermkbt; letztere wl t zuletzt in
lvilkesbarre, pa., 5 5 achtet

Gotnpers beantragt, öasz alle Gruppen der )ndn
strkekonferenz in demselben vertreten sein

sollen; zahlreiche weitere Anträge

Einwanderung soll auf 2 Jahre untersagt werdenFliegerleutnant !Z. Maynars lzeld des Tages
ton, N. I., verstreut. Major Henry
Miller, der ebenfalls einen Te Havi

hat gut geschlafen
Teine Kräfte nehme so daß er

im Bett aufsitze kann; Nerven
schwäche gehoben.

Waschington, 9. Okt. In dem
Befinden deS Präsidenten ist auch
heute eine Wendung zum Bessern zu
verzeichnen. Er verbrachte, eine gute
Nacht und schlief bis zum hellen
Morgen. Sein Arzt. Dr. Grayson,
gestattet ihm, im Bette zeitweilig
aufzusitzen. Seine Kräfte nehmen
allmählich zu und das Nervensystem
ist gestärkt. Der Präsident ver
brachte einen guten Tag", heiht es
m sein gestern abend veröffentlich,
ten Smlletin: in seinen. Befinden
aber ist keine entscheidende Wendung
zum Besseren eingetreten."

Im Weif;en Hause aber hat die

Spannung nachgelassen. Frau Wil-fo- n

unternahm gestern zum ersten
Male Zeit der Erkrankung des Pra
sidenten estie Spazierfahrt.

.

widerlegt Morgentaus
Behauptungen

Rückkehr znm Militarismus ist in1

Deutschland undenkbar, sagt
ongresimann Britten.

Berlin. 9. Okt. Der Ver. Staa- -

ten ,ongres;mann Fred. A. Britten,
der sich seit geraumer Zeit in BerZin
aiisyalt. widerlegt die Behauptn,!
gcn Henry Morgenthaus, des frühe.
rcn amerikanischen (Gesandten in der
Türkei, wonach Teutschland aus
dem letzten Kriege 'als perfekter
Dynamo von ttraft" hervorgegangen
sei. Ferner äußerte sich Morgenthau
dahin, dab ..Teutschland ohne Zwei.
tet vinnen wenigen Jahren wieder
zu den Waffen greifen und das
verloren gegangene Gebiet wieder er.
langen werde."

Herr Britten erklärte, er wisse
nicht, wie man zu einer solchen Be
Häuptling kommen könne, und fügt
lunzu: (egentmrtig befindet sich
Deutschland vollständig unter Kon
trolle der Entente. Deutschland liegt
am Boden, und eine Rückkehr des
Militarismus, wie er früher bestand,
ist ausgeschlossen, schon deshalb,
weil die Regierung nichts davon
wissen will

Allgemeine Lage des
Stahlarbeiter-Streik- s

Anssiäildiqc in Warrcn kehren zur
Arbeit zuriick. Blutige Unruhen

in Donora.

Warren, O.. 9. Okt, Die
wistigkeiten zwischen den Arbeitern

der Tnimbull Stahlwerke, einem
unabhängigen Betrieb, und der Fa
briksleitung wurden gestern nach
einer Massenversammlung der Strei.
ker in friedlicher Weise beigelegt und
die 5.000 Angestellte,', erklärten sich

vcreit, zur Arbeit zurückzukehren.
Pittsbumh. Pa.. 9. Okt.

Als heute zu früher Morgenstunde
eine Anzahl ausständiger Stahlar.
veiter etliche farbige Streikbrecher
der American Lteel &, Wirc Com-

pany in dem nahegelegenen Donora
anzugreifen versuchten, wurden sie

ourch ch,e der Staatsnnliz aus
einander getrieben. Zwei der Strei- -

ker sollen dabei lebensgefährliche
Schußwunden erlitten haben. Eine
Anzahl anderer wurde verletzt.

Im allgemeinen ist die Streik
sltiiation iül Pittsbilrgh Distrikt
heute unverändert. Üteine Partei bc.

ansprucht heute besondere Fort
schritte.

Chicago. 9. Okt. Aus dem Clst.

cago tahiöiztrikt i,t heute nichts
neues zu melden. Die verschiedentlich

aufgetauchten Gerüchte, dafe mehrere
Hundert Streiker wieder zur Arbeit
zurückgekehrt sind, wird von Streik.
führern dementiert.

In Garn gehen die Militärbc.
Horden gegen alle Agitatoren scharf
vor. Sämtliche Flüsterkneipen wur.
den bebördlicherseits geschlossen.
Massenversammlungen af offener
Straße find daselbst noch immer un
tersagt. doch gestattet das Militär,
komniando die Abhaltung von Kon
ferenzen in Hallen oder VersamiN'
lungslokalen, solange die Ordnung
aufrecht erhalten wird. Bis jetzt
konnte nicht in Erfahrung gebracht
werden, wie lange die Militärkon
trolle aufrecht erhalten bleiben wird.

Uönig George wird
Vertrag unterzeichnen

London. 3. Okt. Es heißt
hier, dab der König 'von England
den Friedensvectrag. der vom briti
scheu Parlament und allen britischen
Tominioncn bereits ratifiziert wor
den ii, baldigst unterzeichnen tmrb.

in Hoiskngto,

Mutter und Kind
rrsonen verletzt; $300,000

mgeiitumdschadkn.

Hoisington, Kans., 9. Okt. Um
etwa 4 Uhr nachmittags wurde ge
sterndiese Stadt von einem schwe

ren Tornado heimgesucht, der in ei
ner Weite von etlichen Häusergeviert
an den Gebäuden großen Schaden
anrichtete und leider, auch zwei To.
desopfer forderte. Die Getöteten
sind Frau George Graben und eines
ihrer beiden Kinder. Außerdem wur
den noch etwa 25 Personen verletzt,
welche davon so schwer, das; an ih
rein Aufkommen gezweifelt wird.

Die Stadt ist von jeder telegraphi.
scheu und telephonischen Verbindung
abgeschnitten und ohne Licht. Die
hiesigen Aerzte bemühen sich um die
Verwundeten. Der Wirbclsturm traf
Hoisington im südlichen Teil, in der
Nähe der Eisenbahn und nahm zuerst
seinen Weg durch 4en Geschäitödi-strikt- ,

wobei, nahezu jedes Geschäfts,
lokal beschädigt wurde, um dann im
Wohntcil der Stadt seine Zerstörung
zu beenden.

Bekannter Nancher
begeht Brudermord

Valentine. Nebr., 9. Okt. Der
im nördlichen Nebraöka und Süd
Takota wohlbekannte Viehzüchter
David A. Hancock hat am Montag
im Verlaufe eines Wortwechsels sei.
ItlMt 91l1!sl Srti nvfJsirtf- -iv.t 'Viuvi.i iVUUllt (Vulll-- t u vl IvlfUp
fatt Nlrtrrtllf PV fiHfi 5rttnt4 Snn ofi.'ir t
I" f - 17 vvn. v.t vtiyi1
den in nll'ntnw rtrlTr. nhrr fcis

i,.hf t,,-- , if f.,r,nrr t,,r,.;u
wurde Der ortweckscl ontinann
sich über ein Stück Jndianerpacht -

!

land, das bisher von Dave Hancock
bewirtichaftet wurde, kürzlich aber
l : der Wiederverpachtung an dessen
Bruder Larkin fiel. Ersterer beanft
tragte hierauf seine Knechte, einen
ans Dem Detrerrenöen Land befind
lichen Drcchtzaun zu entfernen, was
aber gegen den Pachtvertraa ver.
slvßt. Larkiu Hancock untersagte da-he- r

den Leuten die Durchfübrung
der Arbeit, als Dave auf der BM
fläche erschien und mit feinem Bru
der in einen Wortwechsel geriet. Im
Verlauf desselben will er vo, sei
nein Bruder I, ist einem Revolver ii

drobt worden sein, worauf er in
Notwehr aus ' unmittelbarer Nähe
auf denselben ans einer Jagdflinte
einen Sckrnß ai'gab. der den Kopf
des Unglücklichen beinahe in Atome
zerriß. Dave Hancock ist verheiratet
und Vater zweier erwachsener Kin
der. Der ermordete Larkin war
etwa 10 Jahre alt und unverheiratet.
David Hancock soll bereits vor etwa
10 Jahren, kurz ehe er hierher kam.
in Missouri drei Männer erschossen
haben.

Pater erschießt Liebhaber seiner Doch.
tcr.

Atlantic. Ja.. 9. Okt. Erbit- -

tert darüber, daß daß er seine 15
jährige Tochter in Gesellschaft des
Carl Te Witt, eines jungen verhei.
rateten Farmer fand, feuerte F. M.
Slider, ein Barbier von Grismold. 3
Schüsse auf den jungen Mann, die
alle trafen. Slider hatte Te Witt
mebreremals gewarnt, von seiner
Tochter fern zu bleiben. Slider wur-d- e

später verhaftet und ohne Bürg,
fchast in Haft gebracht. Nach den
neuesten Berichten' wird Te Wirt ge-

nesen. Er ist 27 Jabre alt und ver.
heiratet, lebt jedoch seit 3 Monaten
von seiner Frau getrennt.

Maschiuknarbcitrr streiken.
Altoona. Pa.. 9. Okt. 1.700

Maichiiienbaus. Arbeiter der Pennsnl,
vania Balm. haben gestern abend die
Arbeit eingestellt. Dies betrifft die

MaschinenArbeiter von Altoona und
Hollidaysbnrg. . - ,

Radikale anseinander. gesprengt.
New ?)ork. 9. 'Okt. Tie Poli.

zei machte; ausreickenden Gebrauch
von ihren Knüppeln, alo sie niebrere
bnndert Radikale gestern abend aus'
einander trieb, die eine Versäumt

lung abzuhalten versuchten. Diesel-be- n

hatten die Absicht, eine Parade
der 5. Ave. entlang abzuhalten, als
Protest gegen die Blockade gegen
Rußland. '

Starker Handelsverkehr mit Teutsch,
land?.

Paris. 9. Okt. Auslassungen
französischer - Blätter lassen erkennen,
das; trotz der Stimmung gegen die
früheren Feinde Frankreichs die neu
en Handelsbeziehungen zwischen
Frankreich und Tentschland sich in
großartigem Maßstabe entwickeln
würden, sowie amtlich das Ende des
Ariefiszunamoe erklärt sei.

chicdsgmcht

Vertreter der Öffentlichkeit: Bc,

stimmungen der Kinderarbeit und ge.
setzlicho Bestimmungen für Frauen
arbeit, Teilnahme der Arbeiter an
den Geschäftsprositen und Vertre
tung der Arbeiter m der Geschäfts
Verwaltung.

Möglich ist, daß diese beiden letzt

genannten Forderungen bis morgen
zurückbehalten werden, um erst in
Erfahrung bringen, welche nähe
ren Bestimmungen die Forderungen
der Kapitalisten und Arbeiter enthal.
ten.

Mitglieder dieser drei Gruppen
waren die ganze Nacht bis zunt
Morgen an der Arbeit, um ihre For
derungen zit formulieren.

Alle Telegaten waren gestern
abend Gäste eines von Bernard Ba
ruch gegebenen Banketts, bei welchem
man miteinander näher bekannt wur
de

Alle heute eingebrachten Vorschlä
ge und Forderungen werden wie be
schlössen, dem Zentralausschusse ohne

. . . ..?, r. -- 1i i-- 'i ü ,l v r Twvaue unwuieuu Ivcrvcii; vrr,
be besteht aus 13 Mitgliedern. Ers!
nachdem dieser die Vorschläge einbe
richtet, werden Debatten hierüber ge
stattet. Es mögen mehrere Tage
vergehen, ehe das Zentralkomitee
Bericht erstatten wird.

A. A. Landon reichte einen An

trag ein, wonach ein dreimonatlicher
Waffenstillstand zwischen Kapital und
Arbeit erfolgen soll. Allen Streiks
und Lockouts" würde dadurch auf
die genannte Tauer ein Ende gi'
macht werden. '

Ein weiterer Antrag wurde von
der die Oeffcntlichkeit vertretenden

Gruppe eingereicht, wonach den Ar
bcitcrn das Recht zusicheit soll, sich

zu 'organisierend "r'r:'-??-

Der Sozialist Charles E. Rissell
drang darauf, daß vor allen Din
gen der Teuerung im Lande gestcu
ert werden soll, ebe matt daran denkt,
die industrielle Lage im Lande zu be

ben.

In einem anderen Vertrag heißt
es. daß alle Einwanderung nach Ra
tifizicrung des Friedensvertrages auf
die Tauer von zwei Jahren einge
stellt werden soll. Nach dieser Zeit
Periode soll die Einwanderung in ei
ner Weise geregelt werden, daß die
selbe nicht ..das Können der Nation,
die Neuankömmlinge in gehöriger
Weise zu amerikanisieren, übersteigt."

Folgenschwerer Fliegerunfall.
Pcnsocola. Fla., 9. Okt. In

der Nähe von liier ereignete sich ein
folgenschwerer Fliegerunfall, als ein
Marineflugzeug aus einer Höhe von
500 5ß abstürzte, wobei die drei
Insassen desselben sofort getötet wur.
den. Tie Namen der Verunglückten
sind: Maschinist Charles E. Seibold
von Pensocola; Bootsmann Roy Mc
Misten von Wetmore Park, Rochester.
N. ?)., und Paul Reiche! von Ham
montan.

Gesetzgeber gegen Cxtra Sitzung.
Lincoln. Nebr.. 9. Okt. m

tierender Gouverneur B. K. Bushee
von Kimball ist in der Stadt. Herr
Busbee ist wohlunterrichtet über die
Sachlage im Staat und ist der Mei
mmg. daß keine Ertra Sitzung der
Legislatur. 'stattfinden wird. Er
glaubt, daß Oinaha aus der Lage,
in der die Stadt durch den Riot ge
raten ist,, ohne Hilfe der Gesetzge
bung heraus kommen kann.

Wetterbericht

Für Omaha und Umgebung: Ver.
äuderlich beute abend und Freitag.
Vielleicht Regen. Viel kühler heute
abend. Kälter Freitag.

Für Ncbraska: Veränderlich heute
abend und Freitag. Vielleicht Rc
gen oder Schnee im südlichen und
östlichen Teil. Viel kälter beute
abend. Kalte Welle , in südöstlicher
Richtung. Kälter im östlichen Teil
Freitag.

Für Iowa: Veränderlich und diel
kälter heute abend und Freitag; diel
leicht Regenschauer im östlichen und
südlichen Teil. Regen möglicherweise
Schnee. Kälter im westlichen Teil.,

$16,712.77 zu verzeichnen ist. Gros?
aber ist auch die Not und das Elend
in den beiden genannten Ländern.
Deutschland und Oesterreich gehen ei.
nem furchtbaren . Winter entgegen;
Hungersnot und Kalte bedroht die
Bevölkerung. Falls nicht schnelle
Hilfe kommt, gehen Tausende zu
Grunde. An. allem ist grobe Not,
Sie brauchen Kleider und Schuhe,
Unterwäsche und Hemden. Tascken- -

(Fortsetzung auf Seite 2.)

Militörzensur in
Gary eingeführt

Zcitnngskorrefpoudknten müssen ihrem:.t (m:ci" ,i..r .i.viiiiiiic vr ntiliili.urqoroen
zur Begutachtung vor

lege.

Gary, Ind.. 9. Okt. Zum ersten
Mal in der Geschichte des Landes,
wurde hier von den Militärbebörden
eine Zensur iiber Neuigkeitsartikel
oer Berichterstatter von Zeitungen
eingeführt. Diese Verfügung kommt
von Generalmazor Leonard Wood,
dem Kommandanten der aeaeuwär.
tig in diesem Distrikt stationierten
Aundestruppen, der in letzter I
verschiedentlich als republikanischer
Kandidat für das PrastoentschasA
amt genannt wurde.

irgendwelche Nenigkeits Artikel
über den Fortgang dcs Stahlarbei.
ter AnsstadeS, über Aufstäude und
Verhaftung von i Radikalen und
ähnlichen Notizeif niiissen von den
Korrespondenten vor der Absenkung
erst den Militärbehörden zur Begut-
achtung vorgelegt werden. Zuwi-
derhandelnde werden ans dem Di-stri-

ausgewiesen und deren Zeitun
gen unterdrückt , werden.

Dieser Schritt ist darauf zurückzu.
führen, das; dem Kriegsministern
durch vorzeitige,' Veröffentlichung
verschiedener Neuigkeiten häufig
Schwierigkeiten bereitet, werden und
oft die Ausführung bestimmter
Pläne verhindern. Die radikalen
Elemente anderer' Laiideeteile ivur-- .

den durch derartige Berichte über
die hiesigen Vorgänge stets auf dem
laufenden gehalten und konnten dem.
entsprechend ihre Vorkehrungen zu
weiteren Unruhestiftungen treffen.
Oberst Maples wurde von General-majo- r

Wood zum offiziellen Zensor
ernannt.

Agenten des J'nstizdepartement,
welche gemeinschaftlich mit den

arbeiten, planen an- -

geblich für heute die Verhaftung
verschiedener Agitatoren, die wegen
Verletzung der Bundesgeietze prozef.
siert werden sollen.

Der Streikführer Oskar Ander
son ist heute momentan verschwun-
den: gerücktmeise verlautet, das; er
sich nach Washington begeben habe,
um eine persönliche Audienz bei
Präsident Wilson zu erlangen. An
dere Strikführer bestreiken die
Nachricht, das; sich Anderson nach der
Bundeshauptstadt begeben habe, um
den Präsidenten zil ersuchen, die
Bundcstnivpen aus dem Streikge
biet zurückzuziehen.

Geben konfisziertes
Fleisch wieder zurück

Toledo, .. 9. Okt. DaS kiesige
BundesDistriktgencht erließ gestern
einen Befehl, demzufolge 350.000
Pfund Schweinefleisch, welches die
Northern Refrigerator Company auf
Rechnung der Chicagoer Großschläch
ter aufbewahrte, diesen abgeliefert
werden darf. Diese Flcischvorräte
wurden vor etlichen Wochen in Ver
bindung mit der Untersuchung der
hohen Kosten des Lebensunterhaltes
von den Countybehörden beschlag.
nahmt worden.

Banditen berauben Bank.

Springville. Utah. 9. Okt. Ge
stcrn nachmittags drangen drei un
maskierte Banditen in die hiesige
Mendcnhall Bank, übenvältigten den
allein anwesenden Kassierer Guy W.
Mendenhall. sperrten denselben im
Sicherheitsgewölbe ein und flüchteten
hierauf unter Mitnahme von Liberty
Bonds und Banknoten un Werte von
$8,00(1. BiZ jetzt ist es nicht geliin- -

gen. den Aufenthaltsort der Bank.
,räuber a?fino!g zu machen.

S!cw gort", I. CIt. Tcr zweite
Tag des Uc'brlandmcttflugS von G2

Acroplancn, bic eine Strecke von 5,
400 Meilen zurückzulegen haben,
zeigte, daß fünf dieser Flugzeuge von
Unfällen betroffen wurden und von
dem Wettbewerb zurücktreten müssen.

Diese Unfälle hatten den Tod von
drei Fliegern und die Verlebung ei
nes Fliegers zur Folge; außerdem
werden drei Flugzeuge offiziell als
vermiszt gemeldet.

Auf dem Roosevelt Flugfeld bei
New Jork fliegen 47 Aeroplaue auf,
um die Fahrt nach San Francisco
zu unternehmen, während 13 den

Flug von San Francisco aus nach
New j?Jorf antraten. Die Regeln
schreiben vor, das; der Weg hin
und zurück gemacht werden muß; auf
jeder Nontrollstation ist ein halbstün
diger Aufenthalt zu nehnieu uno
nachts darf nicht geflogen werden.

Die Ehren des ersten TageS heiln
sie Leutnant B. M. Maynard, als
der fliegende Prediger" bekannt
ein. Bei dem jüngst bei Nein ?)ork
zum Auötrag gekommenen Wettflug
bat er den. ersten Preis erworben,
In einem Te Haviland-1- . der mi:
einem 400Pferdelräite Liberty Mo.
tor ausgestattet ist, verließ cr das

Flugfeld gestern um 0:24.:5G mor
nens iinö erreichte gicago, eine
Entfernung von 810 Meilen, in ei
uem Zeitraum von 9 Stunden 23
Minuten. Die übrigen Flieger find
zwischen Bryan, O., und Binghamp

Zlttentat uf den
Radikalen Naase

Berlin, 3. Okt. NeichstagZab
geordneter Hugo Hanse, der Partei
der sozialistischen Minorität augehö,
rend, welche radikale Ansichten ver,

tritt, wurde am Eingang des Reichs

tagsgebäudeö durch einen Schus; der
Mundet. Seiil Angreifer, ein gebore,
ner Wiener, befindet sich in Hast.

Slznot in Serbien
eine ernste Gefahr

i .wini, iu. xtsic an citI... ....:..v r..:v..i v' n -Vi iinuniia wuo, uno ine e

plferung schwer unter einem Man
f. an Salz. Ein großer Teil der

iFndleute hatte seit sechs Monaten
ff n Salz, und die Folge davon ist
6i'C ernste chadigung der Volköge
Höhest. Neunhundert Waggonla
ö ngen Salz liegen in Saloniki seit
Oonaten. ohne das; es möglich gewe-

i wäre, sie nach Serbien weiter zu
?z ordern.

9

tttcbsricbt der
Bundesregierung

Washington, 9. Okt. TaS Acker.
nhnlirtrfrmmitf fi"r4 nmiir..fAv iv n yi jv jiv. i ii liuuj
'tmem lyrtitfihnrtrtit hrtitrf ahviMiivumi, UUUH UU

Auslichten am 1. Oktober, ver
Ontlicht:
zZFrühjabrsweizen, 20Z. 170.000.
Mller Weizen. !)1 8,471,000.
lorn, 2,900,511.000.
A.afer. 1.219,521.000.
ferste. 10S,29S,000.

uchweizen, 17,990,000.
ieif;e Nartofsel. 330,070,000.

i'.kartoffel. 99,113,000.
Uachs. 10,052,000.

jSleis, 41. 201,000.
pß Tabak, 4,278,002,000 Pfund.
kZPsirlictzs. !)1,37.UU0.
iAebfel (Gesamt Ernte). 15..

t.000 Vushels.
Aevfel lEommereial). 2?,177,000

cr.
Zuckerrüben. 7.303,000 Tonnen.

a,'irs, 127.053.000 Bnshels.
lohnen. 12.090.000.

er Stand der Ernte am 1. f
s ivur.

,'Atn, 8!. 3 Prozent vom Normal
iiano.

'mcluve!zen. 88.1.
Mh'eiüe Kartoffel. 07.9.

fiiiiikrtricües, s:i.9.
Flachs. 5.0.

ifci;-- . 91.3.
ßfslf. 73.0.

v
uckerrüben. 79.1.

,n;trff b.3.

Washington. 9. Okt. Samuels
Gonwers. Präsident der American

Federation of Labor, stellte heute in
der Jndustriekonfercnz den Antrag,
das; sofort Schritte zur Beilegung
des Streiks der Stahlarbeiter getan
würden. Gompcrs machte den Vor.
schlag, daß ein Schiedsgericht einge-set-

werde, das sich sofort mit der

Angelegenheit bemnen soll; mzwi
schen sollen die Streiker die Arbeit
wieder aufnehlnen. Unter GomperS
Plan soll jede Gruppe der Konferenz

Telegaten zu diesem Schiedsgericht
ernennen.

Im Lmlfe des heutigen Tages
werden dem Zentralaussckmb nächste

hende Fordernngen unterbreitet wer.
den:

Arbeitgeber: Annahme deS Werk

stattkomiteeplanes, wonach Arbeiter
durch die Werkstattkomitecs mit den

Arbeitgebern verhandeln sollen, an
statt niit Führern der Nationalarbei
terverbände.

Arbeiter: Anerkennung der Ar
, . , .,.' c t n y !

veuerveroanoe leiiens oer Liroeilge. j

ber: Einführung des achtstündigen
Arbeitstages und Extrazahlung für.
Ueberzeit.

Farmer: (rrneimung einer Vcano,
nal Ackerbaukommission durch Präsi
dent Wilson, wie gestern von einem

tarmerdelegaten angedeutet.
Fabrikanten: Vermehrte Produkti

on.

Zungtürken kommen
wieder empor

Paris, 9. Okt. An der Spitze
des neuen türkischen Kabinetts steht
General Ali Kiza Pascha als Groß'
wesir. Eine Depesche aus Konstantl.
nopel meldet folgende Zusammen,
setzung des Ministeriums:

Auslandsminister, Muftapha Ne
schid Pascha: Kriegsminister, Djemal
Pascha: Minister des Innen,, Da.
mad Scherif Pascha; Justizminister.
Mustapha Bey: Minister für öffentl-

iche Werke. Hamed Abunk Pascha;
Achrbauminister. Hadi Pascha; Un
terichtsminister. Said Bey.

Dem Sturz des türkischen Ka
binetts folgte die Besetzung von
Konieb, einer wichtigen Stadt in
Kleinasien und Eisenbahnknoten-Punk- t

zlvi schen Smyrna und Sku-ta-

durch Truppen der türkischen
Nationalisten. Infolge dessen wird
die Lage in Kleinasien hier als eine
sehr ernste erachtet, und die

steht einem neuen
schwierige!'. Problem gegenüber.
Man glaubt, daß die 'Jungtürken
wieder die Oberhand in der Türkei
gewinnen.

Die Stärke der jungtürkischen Ar
mee wird auf 300,000 Mann ge-

schätzt, und man glaubt, daß Kon
siantinopel die Kontrolle über Klein
asten vollständig verloren bat.

Ter Rücktritt des Kabinetts von
Tamad Ferid und die Einnahme von
Äonieh sind die Antwort auf das
vom Großen Rat gestellte Ultima-
tum. Maii glaubt, daß die Natioua-listenbewegun-

dadurch aufs neue
belebt Morden ist, und wenn da?
Land auch keine militärischen Ope
rationen in größerem Stil unterneh-me- n

kann, so wird die gefahrvolle
Lage dadurch doch bedeutend ver
schärft.

Einige Zeitungen find der Ansicht,
daß bei der - herrschenden Anarchie
der Ausbruch von Massatres fast un.
venneidlich ü"t. und daß sogar der
türkische Tbron in Gefahr steht. An
dere betrachten die Vorgänge als
eine Warnung an den Obersten Rat.
zu bedenken, ob cs nicht cm der Zeit
wäre, eine eingehende Untersuchung
über den Volkswillen der. Bevöl
kerung von Kleinasien vorzunehmen.

Dem Jntransigcant" zufolge
wurde die Abdankung des Kabinett
durch das Ultimatum von General
Mustapha Kemel Pascha, dem Na
tionalistcnführer, verursacht, der in
Erzerum eine, neue Negierung ein
setzte und nen Wahlaufruf für ein
neues .Parlament in dieser Stadt,
wo es dem Einflüsse der Entente ent.
ruckt ist. crlacn hat. Nachher Ein
nähme von Konieh forderte Kemal
Tamad Ferid zum Rücktritt aus. ,

land'4 Aeroplan benützt, traf nach
fast sechsstündigem ununterbrochenen
Fliegen in Vryan eine Distanz von
k)0 Meilen cm. Hauptmann H.

C. Trayton und Leutnant ' L. S.
Webster erreichten Vryan etwas spä
ter.

Elf jener Aeroplane, die San
Francisco verlieben, haben Salt Lake
City, eine Distanz von 753 Meilen,
erreicht. Unter diesen Flugzeugm
befindet sich eine deutsche Fokker Ma
schine, die aber beim Nicdcrglcitcn
zu Schaden kam. und den Weiterflug
aufgeben musste.

Sergeant W. H. Nevitt, Vcobach.
ter, wurde getötet und Oberst Gc
rald Brandt, Flugzeugführer, wurde
lebensgefährlich verletzt, als deren
Maschine bei Teposit abstürzte. Cris.
sen, Flugzeugführer, und Sergeant
Birgil Thomas. Beo
San Francisco aufstiegen, kamen
beim Niedergleiten nahe Salt Lake
Eitn ums Leben.

Vrigadegeneral L. E. O. Eharle.
ton, Attache der britischen Botschaft,
stürzte mit seiner Bristol Maschine
bei Interlaken, N. A-- , ab und zog
sich Verletzungen zu. Leutnant G.
C. McDonald verunglückte bei Ply-mout-

Pa., und musste die Weiter,
fahrt einstellen. Leutnant D. B.
Gish, Flugzeugführer, und Halcht.
mann de Lavcrgne, Attache der fran.
höfischen Botschaft, waren gezwungen,
den Ueberlandflug einzustellen, da
deren Aeroplane in Brand gerieten.
Keiner der Insassen erlitt erhebliche

Verletzungen.
Die drei vermissten Aeroplane

werden von Leutnant Williams,
Leutnant Taylor und Hauptmann
Marquettc geleitet. Zuletzt sah man
sie bei Wilkesbarre, Pa.

- Chicago. 9. Okt. Leutnant Bei
vin Maynard, der erste Flieger, wel
cher Ehicago erreichte, stieg heute
kurz nach 7 Uhr morgens wieder auf,
Tie nächste Haltestelle weitlich von
Chicago ist Rock Island. JA., 155
Meilen von Chieago entfernt.

Rock Island. III., 9. Okt. -
Leutnant Belvin L?!aynard, ist hier
heute um 8:37 früh eingetroffen.

Sen. Iohnson5 Ansicht
iiber öie Völkerliga

Seattle, Wash.. 9. Okt. Bun
dessenator Johnson sprach hier heute
zu zwei verichicdenen groben Audien
zcn und erklärte dabei, warum er der
Ziatifizierung der Völkerliga, mit
oder ohne Vorbehalte und Verträge
feindliche gegenübersteht. Im Ver.
lause seiner Rede in Tacoma machte

enator Johnson unter anderem fol
gende Aussage: Während meines
lctztwöchenilichen Aufenthaltes in
Omaha sah ich eine Nckrutierungs.
anzeige, in der 80,000 Soldaten für
Dienstleistung in Europa verlangt
wurden. Die ist eine Folge der Völ
kerliga. die unsere jungen Männer
nach Europa bringen will. Europa
wird durch die Völkerliga nicht ame
rikanifiert, sondern gerade das Ge
gcnteil wird der Fall sein. Wenn da
von Abrüstung unter der Völkerli.
ga gesprochen wird, dann bedeutet
dies keine Abrüstung für dieses Land.
Es bedeutet vielmehr, daß die Ver.

taaten veranlag werden sollen, für
die Ohnmacht anderer Staaten auf.
zukomntcn'

verhängnisvoller
ZZliegerabstnrz

Wausa. Ncbr.. 0. Okt. In un- -

mittelbarer Umgegend der Stadt er-

eignete sich gestern ein bedauerlicher
Unglücksfall, wobei ein Mann getö
tet.und ein anderer lebensgefährlich
verletzt wurde. John Warnburg und
ttus T. Reynard stiegen hier mit ei
nein Flugzeug auf, als dasselbe
plötzlich wegen eine? Maschinendc
fektS aus einer Höhe von etwa 250
Jlch abstürzte. Warnburg wurde
ofort getötet und an Reynards Auf.
omml wird gezweifelt. Beide Man.

ner saben Uel'ersecdlenst in Franks
reich.


